
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Weinolsheim 
 
vom 25.11.2025 
 
in Weinolsheim, Dorfgemeinschaftshaus Weinolsheim, Friesenheimer Straße 8 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:25 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Gabriele Wagner Ortsbürgermeisterin   
Stefan Burkhard 2. Beigeordneter und Ratsmitglied   
Christoph Berkes Ratsmitglied   
Karen Ferdinand Ratsmitglied   
Andreas Müller Ratsmitglied   
Hans-Jürgen Schultze Ratsmitglied   
Wolfram Heinrich Walsch Ratsmitglied   
Thomas Bernhard Hock Ratsmitglied   
Heinz-Günter Wolfgang Zimmer Ratsmitglied   

 
Entschuldigt: 
Daniel Beutel Ratsmitglied   
Eric Manz Ratsmitglied   
Christian Gröhl Ratsmitglied   
Marion Vaillant Ratsmitglied   

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Rainer Becker 1. Beigeordneter   
Nadine Friess Ratsmitglied   
Thilo Schulz Ratsmitglied   

 
Für die Verwaltung: 
 
Elfi Strobach Fachbereich Umwelt und Bauen   
Christopher Schaad Stellv. Fachbereichsleiter Finanzen   
Randy Sigmund Fachbereich Finanzen   
Ulrike Schindel Schriftführung   
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Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Weinolsheim sind mit der Einladung vom 
17.11.2025 auf Dienstag, 25.11.2025, 19:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Gemeinderat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Vor Eintritt in die TOP stellt die Vorsitzende den Antrag, TOP 5, Vorberatung Haushalt 2026, 
bedingt durch die Anwesenheit der beiden Kämmerer Schaad und Sigmund vorzuziehen auf 
TOP 3. 
 
Diesem Antrag wird einvernehmlich mit 9 Ja-Stimmen zugestimmt, keine Nein-Stimmen, 
keine Enthaltung.  
 
Weitere Anträge, Ergänzungen und Änderungen zur Tagesordnung liegen keine vor.  
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Weinolsheim ist mit 9 Stimmen (8 RM plus die 
Vorsitzende) beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
2. Vorstellung Entwurf örtliches Hochwasser und Starkregen Konzept  

 
3. Vorberatung Haushalt 2026 

 
4. Bauleitplanung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz / 5. Änderung des 

Flächennutzungsplanes 2030 (Gewerbegebiet in Mommenheim)  
Frist: 19.12.2025 
Hier: Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden 
gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 4 BauGB 
(Vorlagen-Nummer: 064/2025/0028) 
 

5. Bauleitplanung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz / 7. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 2030 (7.1 Natur-Kita Nierstein, 7.2 Christusplatz Guntersblum, 7.3 
Radfahrplatz Guntersblum, 7.4 Bauschuttanlage Selzen, 7.5 Landwirt. Fläche Oppenheim)  
Frist: 19.12.2025 
Hier: Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden 
gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 4 BauGB 
(Vorlagen-Nummer: 064/2025/0029) 
 

6. Mitteilungen 
 

7. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
1. Einwohnerfragestunde  

 
- Ein Einwohner fragt, ob die „provisorische“ Straße/Baustraße hinter dem Baugebiet 

„Frankenstraße“ als „grüner“ Weg bestehen bleibt oder ob hier mit einem Ausbau zu 

rechnen ist. Laut Auskunft der Vorsitzenden ist, auch im Einvernehmen mit dem Bauern- 

und Winzerverein, kein Ausbau vorgesehen. 

 

- Weiterhin bittet der Bürger um Auskunft, ob die Mülltonnen der Frankenstraße weiterhin 

von der Baufirma zur Sammelfläche gebracht werden. Nach Mitteilung der Vorsitzenden 

soll sich die Dauer der Sammlung im Laufe der nächsten Tage entscheiden. Alle Bürger 

erhalten diesbezüglich rechtzeitig Auskunft. 

Weitere Fragen der Einwohner liegen keine vor.  
 
 
 
 
2. Vorstellung Entwurf örtliches Hochwasser und Starkregen Konzept   

 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende begrüßt zu TOP 2 Frau Baron und Herrn Marstaller von der Firma Dr. Pecher 

GmbH, Mainz, die sich mit den Auswirkungen bei örtlichem Hochwasser und Starkregen nach 

einer Ortsbegehung im Juni in Weinolsheim beschäftigt haben. Im Rahmen einer 

umfangreichen Präsentation legen Frau Baron und Herr Marstaller einen detaillierten 

Erläuterungsbericht vor, der ausführlich beraten und diskutiert wird.  

 

Sie führen aus, dass es viele unterschiedliche Möglichkeiten gibt, sich gegen Starkregen und 

Hochwasser zu schützen und dass ein nicht unerheblicher Schutz in der 

Eigenverantwortlichkeit der Bürgerinnen und Bürger liegt.  

 

Es werden Defizite aufgezeigt und Maßnahmen vorgestellt, die sowohl durch private als auch 

durch öffentliche Hand vorgenommen werden können. Sie weisen auch explizit auf die 

Sturzflutgefahrenkarten für Rheinland-Pfalz hin, die über geoportal-wasser.rlp.de jederzeit 

eingesehen werden können.  

 

Bei den detaillierten Fragen über die Unterscheidung von z. B. Starkregen, intensivem oder 

außergewöhnlichem Starkregen wie im Erläuterungsbericht aufgezeigt, wird auch auf die im 

April 2026 geplante Bürgerversammlung hingewiesen. Dort sollen alle Bürgerinnen und Bürger 

umfassend und umfangreich über mögliche Abhilfe bzw. entsprechende Vorsorge informiert 

werden. 

 

 

Die Vorsitzende bedankt sich für die ausführliche Präsentation und Information bei Frau Baron 

und Herrn Marstaller, die um 20.52 h mit den Einwohnern und Ausschussmitgliedern den 

Sitzungssaal verlassen.  
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3. Vorberatung Haushalt 2026  
 
Beratung: 
 
Zu TOP 3 begrüßt die Vorsitzende die beiden Kämmerer der Finanzabteilung der 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz, die Herren Schaad und Sigmund und bittet diese um 
Sachdarstellung und Zahlenmaterial zum Ergebnis- und Finanzhaushalt der Ortsgemeinde 
Weinolsheim.  
 
In der sich anschließenden Dokumentation durch den stellvertretenden Fachbereichsleiter 
Herrn Schaad, wird festgehalten, dass die Ortsgemeinde Weinolsheim ihren Haushalt leider 
nicht ausgleichen kann. Einzelne Positionen werden beleuchtet und erörtert und es wird 
festgestellt, dass sich zum jetzigen Zeitpunkt das Minus im Haushalt auf ca. 92.000,00 EUR 
beläuft.  
 
Die Vorsitzende teilt mit, dass die Haushaltsbeschlüsse zu den Umlagen der Kreisverwaltung 
und der Verbandsgemeindeverwaltung, die für die Haushaltsberatung unabdingbar sind, in 
den jeweiligen Gremien noch zu fassen sind. Es wird deshalb Übereinkommen im Rat erzielt, 
die weitere Haushaltsberatung auf den Januar 2026 zu verlegen. Zum einen liegen bis dahin 
sehr wahrscheinlich verlässliche Zahlen zu den zu zahlenden Umlagen vor und zum anderen 
hat die Finanzabteilung bis dahin die Möglichkeit, abschließende Posten für die weitere 
Erstellung des Haushaltes der Ortsgemeinde Weinolsheim transparent zusammen zu tragen.  
 
Ob es zur Streichung von freiwilligen Ausgaben, der Einführung einer Grundsteuer C oder 
einem Widerspruch gegen die zu zahlenden Umlagen kommen wird, muss sodann 
beschlossen werden.  
 
Die Vorsitzende bedankt sich abschließend bei den beiden Herren Schaad und Sigmund, die 
um 21.50 h den Sitzungssaal verlassen.  
 
 
 
 
4. Bauleitplanung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz / 5. Änderung des 

Flächennutzungsplanes 2030 (Gewerbegebiet in Mommenheim)  
Frist: 19.12.2025 
Hier: Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 4 BauGB 
(Vorlagen-Nummer: 064/2025/0028) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz hat in seiner Sitzung am 
22.06.2022 die Aufstellung zur 5. Änderung des Flächennutzungsplanes 2030 für den Bereich 
Gewerbegebiet in Mommenheim“ gefasst. 
 
Anlass der Planung ist die Notwendigkeit, den Flächenbedarf für gewerbliche Erweiterungs- 
und Ansiedlungsinteressen zu decken, da die bisherige Planung diesen Bedarf nicht abdecken 
kann. Die Ortsgemeinde Mommenheim möchte ihre wirtschaftliche Entwicklung fördern und 
den Bedarf an Gewerbeflächen für mittelständische Unternehmen decken, indem im 
Außenbereich neue Flächen für gewerbliche Nutzung ausgewiesen werden. 
 
Ziel der Planung ist es, die spezifische Anforderungen von Unternehmen zu erfüllen, die sich 
in der Ortsgemeinde Mommenheim ansiedeln oder erweitern möchten. Auf diese Weise soll 
die wirtschaftliche Entwicklung vorangetrieben und gleichzeitig die Schaffung von 
Arbeitsplätzen in der Region gefördert werden. 
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Der Zweck ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die gewerbliche Nutzung einer 
bisher landwirtschaftlich genutzten Fläche vorzubereiten. 
 
Gemäß § 4 Abs. 1 BauGB werden Sie als Ortsgemeinde/Stadt an dem Verfahren beteiligt.  
Wir bitten insbesondere um Äußerung im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB. 
 
Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung (Planzeichnung und Begründung) kann in 
der Zeit vom 17. November bis einschließlich 19. Dezember 2025 auf der Internetseite der 
Verbandsgemeindeverwaltung Rhein-Selz mit der Adresse https://www.vg-rhein-selz.de unter 
der Rubrik 'Bürger und Service' und den nachfolgenden Unterrubriken -Bauen in der 
Verbandsgemeinde/Offenlage- der Verbandsgemeinde Rhein-Selz eingesehen werden. 
 
Bei nicht rechtzeitiger Äußerung gehen wir davon aus, dass ihr Aufgabenbereich durch diese 
Bauleitplanung nicht berührt wird. 
 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird voraussichtlich vom 17.November bis zum 19. Dezember 
2025 durchgeführt.  
 
Als Träger öffentlicher Belange wird die Ortsgemeinde/Stadt gem. § 4 Abs. 1 mit Abgabe 
ihrer Äußerung bis spätestens 19.12.2025 beteiligt.  
 
Anlagen:  
01_FNP2030_5.Änd._Zeichnerischer Teil 
02_FNP2030_5.Änd._Begründung mit UB 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat hat die Planunterlagen zur „5. Änderung des Flächennutzungsplanes 2030 
(Gewerbegebiet in Mommenheim)“ im Verfahren der Behördenbeteiligung  (§ 4 Abs. 1 BauGB) 
zur Kenntnis genommen, sie beraten und fasst folgenden Beschluss: 
 

A) Der Gemeinderat beschließt die Billigung des Bauleitplanvorentwurfs und seinen 
Anlagen in der vorliegenden Fassung. 

oder 
B) Der Gemeinderat beschließt folgende Anregungen, Hinweise und/oder Bedenken 

vorzutragen. (Diese sind in die Sitzungsniederschrift aufzunehmen) 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Sachdarstellung und den vorliegenden Beschlussvorschlag der 
Verwaltung und bittet nach kurzer Aussprache um die entsprechende Beschlussfassung zur 
Billigung des Bauleitplanvorentwurfs bezüglich Gewerbegebiet der Ortsgemeinde 
Mommenheim. 
 
Nach kurzer Aussprache und Diskussion verliest die Vorsitzende die von der Verwaltung 
vorgelegte Beschlussvorlage und bittet um Abstimmung. 
 
  

https://www.vg-rhein-selz.de/
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Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag:  
 
Es erfolgt eine einvernehmliche Zustimmung mit folgendem Abstimmungsergebnis:  
8 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, keine Enthaltung (bei Abwesenheit eines RM 
während der Abstimmung). 
 
 
 
 
5. Bauleitplanung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz / 7. Änderung des 

Flächennutzungsplanes 2030 (7.1 Natur-Kita Nierstein, 7.2 Christusplatz 
Guntersblum, 7.3 Radfahrplatz Guntersblum, 7.4 Bauschuttanlage Selzen, 7.5 
Landwirt. Fläche Oppenheim)  
Frist: 19.12.2025 
Hier: Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 4 BauGB 
(Vorlagen-Nummer: 064/2025/0029) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz hat in seiner Sitzung am 
15.02.2024 den Aufstellungsbeschluss zur 7. Änderung des Flächennutzungsplanes 2030 für 
den Teilbereich 7.1 Natur-Kita in der Stadt Nierstein Stadtteil Schwabsburg, für den Teilbereich 
7.2 Soziale und christliche Zwecke als Sondergebiet in der Gemeinde Guntersblum, für den 
Teilbereich 7.3 Grünfläche mit Zweckbestimmung Radfahrplatz in der Gemeinde Guntersblum 
und Teilbereich 7.4 als Sondergebiet Bauschuttanlage in der Gemeinde Selzen gefasst. Der 
Aufstellungsbeschluss für den Teilbereich 7.5 Grünfläche in landwirtschaftliche Fläche der 
Stadt Oppenheim wird voraussichtlich in Sitzung des Verbandsgemeinderates der 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz am 04.12.2025 gefasst. 
 
Ziel und Zweck der Planung: 
 
7.1 Grünfläche in Gemeinbedarf in Nierstein (Natur-Kita) 
Ziel und Zweck der beantragten Änderung des Flächennutzungsplanes für die Stadt Nierstein 
ist die Entwicklung eines naturnahen Landkindergartens auf einer Teilfläche des 
Sportplatzgeländes in Schwabsburg. 
 
7.2 Soziale und christliche Zwecke als Sondergebiet in Guntersblum 
Ziel und Zweck der beantragten Änderung des Flächennutzungsplanes für die Gemeinde 
Guntersblum ist die Entwicklung einer Grün- und Sonderbaufläche mit jeweiliger 
Zweckbestimmung Soziale und christliche Zwecke zur Nutzung der christlichen Pfadfinder 
(Royal Rangers).  
 
7.3 Radfahrplatz in Guntersblum 
Ziel und Zweck der beantragten Änderung des Flächennutzungsplanes für die Gemeinde 
Guntersblum ist die Entwicklung einer Grünfläche mit der Zweckbestimmung Radfahrplatz als 
Dirtbahn/BMX/Mountainbike.  
 
7.4 Bauschuttanlage in Selzen 
Ziel und Zweck der beantragten Änderung des Flächennutzungsplanes für die Gemeinde 
Selzen ist die redaktionelle Klarstellung der Berichtigung einer nach dem 
Bundesimmissionsschutzgesetz genehmigten und vorhanden Nutzung im Außenbereich der 
Gemarkung Selzen als Bauschuttanlage. 
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7.5 Grünfläche in landwirtschaftliche Fläche in Oppenheim 
Ziel und Zweck der beantragten Änderung des Flächennutzungsplanes für die Stadt 
Oppenheim ist die Übernahme der Teilaufhebung eines Bebauungsplanes mit dem 
städtebaulichen Ziel der planungsrechtlichen Rückführung in die ursprüngliche Nutzung. Die 
festgesetzte Nutzung als Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Kleingarten“ im 
Außenbereich wurde nicht umgesetzt und ist langfristig nicht vorgesehen, weshalb die Fläche 
wieder als landwirtschaftliche Fläche genutzt werden soll.  
 
Gemäß § 4 Abs. 1 BauGB werden Sie als Ortsgemeinde/Stadt an dem Verfahren beteiligt.  
Wir bitten insbesondere um Äußerung im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB. 
 
Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung (Planzeichnung und Begründung) kann in 
der Zeit vom 17. November bis einschließlich 19. Dezember 2025 auf der Internetseite der 
Verbandsgemeindeverwaltung Rhein-Selz mit der Adresse https://www.vg-rhein-selz.de unter 
der Rubrik 'Bürger und Service' und den nachfolgenden Unterrubriken -Bauen in der 
Verbandsgemeinde/Offenlage- der Verbandsgemeinde Rhein-Selz eingesehen werden. 
 
Bei nicht rechtzeitiger Äußerung gehen wir davon aus, dass ihr Aufgabenbereich durch diese 
Bauleitplanung nicht berührt wird. 
 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird voraussichtlich vom 17.November bis zum 19. Dezember 
2025 durchgeführt.  
 
Als Träger öffentlicher Belange wird die Ortsgemeinde/Stadt gem. § 4 Abs. 1 mit Abgabe 
ihrer Äußerung bis spätestens 19.12.2025 beteiligt.  
 
Anlagen:  
01_FNP2030_7.Änd._Zeichnerischer Teil 
02_FNP2030_7.Änd._Begründung mit UB 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat hat die Planunterlagen zur „7. Änderung des Flächennutzungsplanes 2030 
(7.1 Natur-Kita Nierstein, 7.2 Christusplatz Guntersblum, 7.3 Radfahrplatz Guntersblum, 7.4 
Bauschuttanlage Selzen, 7.5 Landwirt. Fläche Oppenheim)“ im Verfahren der 
Behördenbeteiligung (§ 4 Abs. 1 BauGB) zur Kenntnis genommen, sie beraten und fasst 
folgenden Beschluss: 
 

A) Der Gemeinderat beschließt die Billigung des Bauleitplanvorentwurfs und seinen 
Anlagen in der vorliegenden Fassung. 

oder 
 

B) Der Gemeinderat beschließt folgende Anregungen, Hinweise und/oder Bedenken 
vorzutragen. (Diese sind in die Sitzungsniederschrift aufzunehmen) 

 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Vorlage der Verwaltung, zu der keine weiteren Fragen der RM 
gestellt werden.  
 
Die Vorsitzende verliest daraufhin die Beschlussvorlage der Verwaltung und bittet um 
Abstimmung. 
 

https://www.vg-rhein-selz.de/
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Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag:  
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, keine Enthaltungen. 
 
 
 
 
6. Mitteilungen  

 
Die Vorsitzende berichtet, da keine Öffentlichkeit mehr zugegen ist, ausführlich zu anhängigen 
Rechtsstreitigkeiten. 
 
 
 
 
7. Anfragen  

 
Nachdem keine Anfragen vorliegen, beschließt die Vorsitzende um 22.25 h die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Gabriele Wagner Ulrike Schindel 
Ortsbürgermeisterin  

 
 
 


